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Jahreshauptversammlung 2013 
 
FCM-Führung um Klaus Witzgall bestätigt 

Erste hat den zweiten Kreisligaplatz vor Augen 
Der 1.FC Marktleugast wird zur „kleinen“ 
Jugendfördergemeinschaft in den Altersgruppen  
der E-, F- und G-Junioren 
 
Marktleugast - Der Erste Fußball-Club Marktleugast 
steht für den Blick nach vorne und Kontinuität. Finanziell 
ist alles in bester Ordnung, die erste Mannschaft hat in 
der Kreisliga Bayreuth-Kulmbach mit nur einem Punkt Rückstand auf den TSV Presseck den 
zweiten Tabellenplatz vor Augen und bei über 70 zu betreuenden Mädchen und Jungen im E-, F- 
und G-Juniorenbereich ist der 1. FC Marktleugast zur „kleinen JFG“ geworden.  
Bei den auf der Generalversammlung am Samstagnachmittag turnusgemäß anstehenden 
Neuwahlen wurde die bestehende Vereinsführung einstimmig in ihren Ehrenämtern bestätigt. 
Klaus Witzgall führt auch weiterhin den FCM als erster Vorsitzender. Als Zweiter erhielt erneut 
Roland Thomas das Vertrauen der anwesenden 32 Mitglieder, Dritter bleibt Thomas Lobenwein. 
Das Schriftliche ist bei Roland Groß und das Finanzielle bei Jörg Weber in den besten Händen. 
Jugendleiter Jörg Träder freut sich auf die weitere Arbeit mit dem Nachwuchs.  
 
Die aktuelle Mitgliederzahl bezifferte Vorsitzender Klaus Witzgall mit 369 Personen. Witzgall 
blickte auf einen umfangreichen Spiel- und Trainingsbetrieb mit der ersten und 
Reservemannschaft, Altliga und den E-, F- und G-Junioren. Hinzu kommen noch Teams der JFG 
Oberland 06. „Vereinsübergreifend wird allen Kindern und Jugendlichen, die Freude und Spaß am 
Fußball haben, bei uns die Möglichkeit gegeben diesen schönen Sport auszuüben. Mein Dank gilt 
allen, die sich für die Jugend- und Nachwuchsarbeit engagieren, voran Jörg Träder und Gerhard 
Schmidt“, betonte der Vorsitzende.  
Der Start in die Kreisliga-Rückrunde liest sich nach den Worten von Klaus Witzgall wie ein 
Märchen. Aktuell steht der 1. FC Marktleugast mit 47 Punkten auf einem hervorragenden dritten 
Tabellenplatz. Sechs Punkte hinter dem Ersten Bindlach und nur einen Zähler hinter dem Zweiten 
Presseck. „Heuer haben wir noch acht Spiele und es sind noch 24 Punkte zu vergeben. Es ist also 
noch einiges möglich“, sagte Witzgall.  
 
Aus den gesellschaftlichen Veranstaltungen ragten das Sportfest, die Kerwa und das Rumspielen, 
die Teilnahme am Straßenfest, die Nikolausbescherung der Kleinen im Marktbereich, der 
Frankenwaldcup, der FC-Fasching und das Muck-Turnier heraus. Ein dickes Dankeschön des 
Vorsitzenden galt allen Mitarbeiterinnen sowie Mitarbeitern im Wirtschaftsdienst und sportlichen 
Bereich, insbesondere denen, die dies bereits sehr engagiert seit Jahrzehnten tun. Klaus Witzgall 
appellierte an alle mitzuhelfen, dass der Motor FC Marktleugast weiterhin rund läuft. Die 
Vorstandschaft werde auch zukünftig alles Mögliche sowohl im sportlichen wie im 
wirtschaftlichen Bereich tun, um das FCM-Schiff in ruhigem Fahrwasser zu halten.  



 
Schatzmeister Jörg Weber blickte auf einem erheblichen finanziellen Aufwand für den sehr 
reparaturbedürftigen Rasenmäher sowie den Unterhalt des Sportheimes und der großen, gepflegten 
Sportanlage. „Wir haben trotzdem Schulden ab- und Guthaben aufgebaut, der 1. FC Marktleugast 
ist alles in allem auf einem guten Weg“, betonte Weber. Die Revisoren Karl-Heinz Fechner und 
Markus Günther bescheinigten Jörg Weber eine einwandfreie Arbeit. 
 
Schriftführer Roland Groß verlas für den beruflich verhinderten Spielleiter Thomas Lobenwein 
den Sportbericht der ersten und Reservemannschaft. Die Erste kam im Vorjahr in der Kreisliga 
Bayreuth-Kulmbach mit 47 Punkten auf dem sechsten Platz ein. Die meisten Tore im Jahr 2012 
schoss Steffen Titus mit 23 Treffern. Heraus ragte der Gewinn des eigenen Frankenwaldcup-
Hallenturniers. Die Reserve holte in der B-Klasse 7 mit 66 Punkten souverän die Meisterschaft, 
verzichtete aber auf das Aufstiegsrecht, was sich heute als einzige vernünftige Lösung zeigt. Mit 
Trainer Jan Ballmert ging es in die neue Saison 2012/2013. Die Vorrunde der laufenden Serie 
verlief den Erwartungen entsprechend, der FCM hat mit dem Abstiegsgespenst nichts zu tun, ja im 
Gegenteil, das Team spielt oben mit. Die Reserve steht mit derzeit 26 Punkten auf dem siebten 
Platz der B-Klasse 9, mit Luft nach oben. Als Trainer für die neue Saison 2013/2014 und 
Nachfolger von Jan Ballmert ist bereits der 31-jährige Michael Stöcker verpflichtet.  
 
Eine Werbung für den Nachwuchsfußball war der Bericht des FCM-Jugendleiters Jörg Träder. 
Leidenschaftlich forderte er die Mitglieder auf verstärkt die Jugendspiele zu besuchen. Im 
gleichen Atemzug erhoffte sich Träder aber auch, dass sich die Fairplayligen - mit dem Spielen 
ohne Schiedsrichter! - bei den F- und G-Junioren nicht durchsetzen. „Unsere intensive 
Jugendarbeit trägt auch als Unterbau für die JFG Oberland 06 Früchte, nicht weniger als 15 
Spieler sind im Stützpunkt. Alle Juniorenmannschaften bieten – ob Halle oder Freiplatz – einen 
guten Fußball. Die Trainer und Betreuer machen bei nur zwölf Euro Jahresbeitrag für die 
Mädchen und Jungen eine Superarbeit“, berichtete Jörg Träder stolz und lobte die 
Zusammenarbeit mit der FCM-Vorstandschaft als überragend. Die A- bis D-Jugendspieler sind in 
die JFG integriert. 
 
„Da der 1. FC Marktleugast mit der E-, F- und G-Jugend den Unterbau der JFG 06 darstellt 
müssen hier etliche Änderungen mit den neun Stammvereinen erfolgen. Ein erstes 
Sondierungsgespräch hat bereits stattgefunden und ein weiteres – mit entsprechenden Beschlüssen 
– ist für Ende Juni vorgesehen. Hier müssen sich die Vereine dann genauso einbringen mit 
Trainern, Betreuern und Platzbereitstellung, wie bei der bestehenden Jugendfördergemeinschaft. 
Es wird eine ,kleine JFG‘ unter dem Namen 1. FC Marktleugast“, skizzierte der FCM-
Jugendleiter. Jörg Träder wünschte sich von der Gemeinde Marktleugast eine bessere Förderung 
der ehrenamtlichen Jugendarbeit, ähnlich wie sie der Landkreis Kulmbach vorbereite. Gerhard 
Schmidt bedankte sich im Namen der JFG Oberland 06 bei Träder und seinem Team für die 
grundlegende Arbeit auf der die Jugendfördergemeinschaft aufbauen dürfe. 
 
„Ich weiß aus persönlicher Erfahrung, welche Arbeit in einem Sportverein zu leisten ist. Danke für 
das unermüdliche ehrenamtliche Mittun, der 1. FC Marktleugast ist gut geführt“, sagte der dritte 
Bürgermeister Franz Uome. Er sagte auch zu, dass die Marktgemeinde auch weiterhin ihre 
freiwilligen Leistungen aufwendet und ein Augenmerk auf die Vereine hat. Uome zeigte sich froh 



über den derzeitigen dritten Platz „seines FCM“ – in dem er selbst Mitglied ist – und den 
gezeigten begeisternden Fußball. Ein dickes Lob zollte der dritte Bürgermeister dem Verein auch 
für die klasse Nachwuchsarbeit und hatte eine Spende für die Jugendarbeit parat. 
Eingangs der Mitgliederversammlung widmete Vorsitzender Klaus Witzgall allen Verstorbenen, 
voran dem erst kürzlich gestorbenen Ehrenvorsitzenden Egid Groß, ein ehrendes Gedenken.  
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Ergebnisse der Neuwahlen: 

1. Vorsitzender    Klaus Witzgall 
2. Vorsitzender    Roland Thomas 
3. Vorsitzender:   Thomas Lobenwein  
 
Schriftführer:    Roland Groß 
Schatzmeister:   Jörg Weber 
 
Jugendleiter:   Jörg Träder 
 
Vereinsbeirat:    Hans Groß, Reiner Schramm, Barthel Weber,  Eugen Zahl, Edgar Schramm,               
                                                         Christopher Schubert   zusätzlich alle anderen Funktionsträger 
 
Ältestenrat:   Franz Lobenwein, Günther Tichatschke, Gerhard Scherer, Josef Taller,  
                                                         Fritz Ruppert 
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